
WAS BIETET MIR DIE 
MUSTERWOHNUNG?

	� Als Demonstrationszentrum soll sie bei 
den Besucher*innen einen Bewusstseins­
wandel bewirken. 

	� Möglichkeiten der Wohnungsanpassung 
mit besonderer Berücksichtigung tech- 
nischer Assistenzsysteme (AAL-Systeme) 
werden aufgezeigt.

	� Zertifizierte Wohnberater*innen informie­
ren gezielt darüber, eine Wohnung auszu­
statten und zu verbessern z. B. durch einen 
Bad- oder Küchenumbau.

	� Hilfsmittel können getestet und vorgeführt 
werden.

	� Sicherheitssysteme wie z. B. Hinläuferuhr, 
Bettalarmmatte, Hausnotruf u. a. können 
hier besichtigt werden.
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INTERESSE GEWECKT?

Dann vereinbaren Sie gleich einen 
Termin mit der Wohnberatungsstelle 
Stadt Coburg.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

	� KÜCHE
Die Küche als Mittelpunkt des Alltags ist oftmals 
voller Hindernisse für ältere Menschen und 
Menschen mit Behinderung.

Der unterfahrbare Arbeitsbereich bietet Platz für 
Rollstuhlfahrer*innen. Backofen und Kühlschrank 
sind an Ihre Bedürfnisse angepasst und erleich­
tern das Arbeiten in der richtigen Höhe. Eine au­
tomatische Herdabschaltung sorgt für Sicherheit.

	� BAD
Das Bad stellt oft das größte Hindernis für die 
Barrierefreiheit in einer Wohnung dar.

Ein Badumbau ist häufig notwendig, um im ge­
wohnten Umfeld weiterhin selbstbestimmt leben 
zu können. Im Musterbad können Sie sich ein 
höhenverstellbares Waschbecken sowie eine 
Duschtoilette ansehen. Außerdem können Sie 
eine vollständig barrierefreie Dusche erleben, die 
bequem und sicher nutzbar ist. Entdecken Sie, wie 
durchdachte Lösungen den Alltag erleichtern.

	� SCHLAF- 
ZIMMER

Oft wünschen sich Ehe­
leute eine gemeinsame 
Nachtruhe. Um dies zu 
ermöglichen kann ein 
handelsübliches Dop­
pelbett durch einen 
elektrisch höhenverstell­
baren Hebepflegerah­
men mit verstellbarem 
Kopf- und Beinteil in ein 
Senioren- und Pflegebett 
umgewandelt werden.

	� PRODUKTE & LÖSUNGEN
Sie können zahlreiche Pflegehilfsmittel aus­
probieren, z. B. das Pflegebett, dass sich nicht 
nur aufrichtet, sondern auch dreht. Einen klas­
sischen Aufstehsessel können Sie auch in der 
Musterwohnung testen. Außerdem finden Sie 
zahlreiche kleinere Hilfsmittel wie z. B. einen 
speziellen Löffel für Parkinson-Patient*innen.

Viele weitere Helfer sowie Smart-Home- 
Produkte, die den Alltag erleichtern sollen, 
können kennengelernt werden.
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